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Oder-Spree Krankenhaus Beeskow 
 
Abteilung für Chirurgie 
Chefarzt Dr. Thomas Schöffauer 
Facharzt für Chirurgie/ Unfallchirurg/ D-Arzt 
 

 
 
Oder-Spree Krankenhaus in Beeskow  
1996 erbaut als Kreiskrankenhaus Beeskow 
 
Historie des Krankenhauses in Beeskow 
Zunächst wurden zwei mittelalterliche Hospitäler im 13. Jahrhundert: vor dem Luckauer Tor und in der 
Fürstenwalder Vorstadt durch die Tempelritter gegründet. 
 
Später entstand das Vereinskrankenhaus des Zweigvereins des Vaterländischen Frauenvereins im 
Kreis Beeskow-Storkow (DRK-Krankenhaus in Trägerschaft dieses Vereins). 
 
Weitere erwähnenswerte Zeitabschnitte: 
·    1883 bis 1892 in der Ostvorstadt ein Gebäude mit 6 Betten 
 
·    1892 bis 1908 in der Bahrensdorfer Str. (20 Betten) 
 
·    1908 bis 1927 in der Molkestr.,(jetzt Eugen-Richter-Str. 1 – 3) ein Pavillonbau  mit 70 Betten 
 
·    1927 ein Erweiterungsbau mit 100 Betten 
 
·    1939 bis 1945: Nebenaufgabe als Reservelazarett der Deutschen Wehrmacht 
 
·    1945 diente das Krankenhaus als Russisches Lazarett 
 
Das Kreiskrankenhaus Beeskow in Trägerschaft des Kreises  
(1945 bis 31.12.2005) 
 
·        1946: Erweiterungsbau durch Bau einer Isolierstations-Baracke um ca. 20 Betten  
          (Tbc und Geschlechtskrankheiten) 
 
·        1954 bis 1970: Außenkrankenhausabteilung als HNO-Abteilung in Diensdorf 
 
·        1957 bis 1993: Gynäkologische und Entbindungsabteilung bis zur Niederlassung  
          des chirurgischen Chefarztes 
 
·        1993: 75 chirurgische Betten 
 
·        1997: Umzug in das neu erbaute Kreiskrankenhaus in der Schützenstraße 28  
          (insgesamt 152 Betten) 
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·        1998: Orthopädie/Neurochirurgie als mit 5 bis 8 Betten 
 
·        Chirurgische Abteilung: 60 Betten, davon 3 auf der interdisziplinären Wachstation 
 
·        Das Haus besitzt 3 Fachabteilungen: Anästhesie, Innere Medizin,   
 
Chirurgische Abteilung. 
Oder-Spree Krankenhaus GmbH seit 01.01.2006 
 
Chefarzt der Chirurgie ab 2005: Dr. Schöffauer  
1991 bis 2005: Chefarzt Dr. Rintisch,  
 
Chefarzt der Abteilung für Innere Medizin und gleichzeitig ärztlicher Direktor : Prof. Dr. Koch,  
Chefarzt der Anästhesie: Dr. Stellke  
Chirurgische Schwerpunkte: Unfall- und Viszeralchirugie, Ermächtigung für das D-Arzt-Verfahren, 
Weiterbildungsermächtigung zum Facharzt für Chirurgie für 3 Jahre, zum Schwerpunkt Unfallchirurgie 
für 2 Jahre, zum Schwerpunkt für Viszeralchirurgie für 2 Jahre, Arbeitsschwerpunkte sind 
Proktochirurgie, Schulter-Ellenbogenchirurgie, Varizenchirurgie, Schiddrüsenchirurgie, Behandlungen 
des Diabetischen Fußsyndroms.  
 
Mitarbeiteranzahl: 7 Fachärzte für Chirurgie und 1 Arzt in Weiterbildung.  
 
Kontaktadresse: 
Oder-Spree Krankenhaus GmbH 
Schützenstr. 28-  
15848 Beeskow 
 
E-Mail: sek-chirurgie@os-kh.de 
www.os-kh.de 
 


